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Salleſches Tageblakt
Abonnement 50 Pig ro Monat frei in s Haus

durch die Poſt unter Nr 3069 Mk 80 pro Quart exkl Beſtellgeld
InſertionsPreis pr pro geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
rigen 80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Saup ExpeditionGroße urd r 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 5 Uhr

rößte Abonneutenzahl Dienstag 24 November 1903

ür Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5 er pre

15 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

DTägliche Auflage 40 300

er
Sallelche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft
Alfred Gentz ch J nſerater nteil

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe

chſtunde 4 Uhr nachmittags
Für Nückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umnfaſzt 12 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Das italieniſche Königspaar iſt am Sonnabend an Bord der britiſchen

Jacht Victoria and Albert von Portsmouth wieder abgereiſt

Der Schnellzug BernGenf iſt bei Palezieux auf eine Lokomotive ge
ſtoßen wobei fünf Perſonen ihren Tod fanden und zahlreiche andere
verletzt wurden

Das bisher größte Schiff der Welt der neue atlantiſche Dampfer
Baltic der White Star Line wurde in Belfaſt glücklich vom Stapel

gelaſſen

Bei einer Eiſenbahnkataſtrophe in Nordamerika wurden 32 Perſonen
getötet

35 Arbeiter ſind bei einem Schuppenbrande der Pennſylvaniabahn
verbrannt

Zum Prozeß Kwilerki
Halle 23 Ngepmber

Der Prozeß Kwileckti und Genoſſen nähert ſich ſeinem Ende Von
Tag zu Tag iſt die Spannung größer geworden bei dieſem Kampf ums
Majorat zu dem das Schwurgericht das letzte Wort ſprechen ſoll Von
Tag zu Tag ſind aber auch die Ausſichten beſſer geworden daß ſich die
Wagſchale zu Gunſten der Angeklagten ſenken werde Der Umſchwung
der öffentlichen Meinung iſt um ſo bemerkenswerter als die erſten Tage

des Prozeſſes mit den Enthüllungen über die polniſche Wirtſchaft auf
dem Gute Wroblewo über das gegenſeitige Verhältnis der Ehegatten die

laren ſittlichen Auffaſſungen des angeklagten Grafen uſw unmöglich
Sympathie mit dem Schickſal der Beſchuldigten erwecken konnten Die
Belaſtungszeugen traten mit ſo großer Beſtimmtheit auf insbeſondere wußte
eine Zeugin geſtützt auf das angebliche Reuebekenntnis ihrer Mutter

ſowie Einzelheiten zu berichten wie die Kindesunterſchiebung zu ſtande
gekommen ſei um der Familie Weſierski Kwileckt das Majorat und damit
beträchtliche Vermögensvorteile zu retten daß eine Verurteilung faſt mit
Sicherheit zu gewärtigen war Eine Kleinigkeit führte den Umſchwung
herbei Da hatte ein Berliner Droſchkenkutſcher in der Verhandlung ſehr
gravierende Umſtände bekundet Das Zeugnis war auf den erſten Blick
unangreifbar obſchon es erſtaunlich und beinahe bewundernswert war
daß der Zeuge über eine ſo ſtarke erung verfügte um etwa ſechs
Jahre zurückliegende Vorgänge und Beobachtungen mit aller Genauigkeit

ſchildern zu können Doch nein eben nicht mit aller Genauigkeit Die

Preſſe war es die zuerſt in dem Zeugnis eine charakteriſtiſche Lücke ent
deckte Der Kutſcher hatte beiläufig von einer bitteren achtzehngrädigen
kälte an dem kritiſchen Tage geſprochen die ihn genötigt habe ein Lokal zur

Erwärmung aufzuſuchen Die Preſſe ſtellte nun feſt daß nach den offiziellen
Aufzeichnungen gerade an dieſem Tage eine ſehr milde Witterung ungefähr

2 Grad Kälte herrſchte Man kann ſagen von dieſem Augenblick
an wurde das Publikum ſtutzig und begaun ſich zu fragen ob denn das
menſchliche Gedächtnis überhaupt imſtande ſei Vorgänge und Beob
achtungen die eine Reihe von Jahren zurückliegen und

S

Von Königs Guaden
Noman von Julia Jobſt

11 FortſetzungSei nur ruhig Kind
ändern

So erzählte Chriſta aufſeufzend weiter wie die Herren ſo
überaus artig geweſen wären und ſie ſofort zum erſten Gaſthof
geführt und ihr dort Platz verſchafft hätten

Wie eine Prinzeſſin hat mich die Wirtin aufgenommen auf
die empfehlenden Worte der Offiziere hin während ſie doch kurz

vorher gerade wie die anderen alle nur Achſelzucken und ver
J wunderte Blicke hatte anſtatt einer ihres Geſchlechts zu helfen
Da waren die Herren ganz anders Jch glaube das Zimmer
iſt jemandem fortgenommen worden Natürlich aß ich oben für
mich allein obwohl die Herren baten ich ſollte unten bleiben
Aber ich weiß auch was ſich ſchickt ſagte die Kleine energiſch
und hob ſtolz das Köpfchen Selbſtverſtändlich waren die

ren den nächſten Morgen an der Bahn und brachten mir
Blumen und ich habe ihnen herzlich gedankt

Haſt Du die Namen erfahren
Jch glaube der eine hieß von Roſen

anderen habe ich nicht behalten
Bei Nennung dieſes Namens ſahen ſich Hans

ſeine Mutter erſtaunt an aber ſie ſchwiegen während Chriſta
ſortfuhr Jch habe mich natürlich nicht zu erkennen gegeben
nur auf die Fragen erwidert ich reiſe nach einem Gute
Pommerns Alſo lieber Schatz Du brauchſt nicht eiferſüchtig
zu werden ich ſehe die Herren nicht wieder was mir eigent
lich leid tut denn Herr von Roſen iſt wirklich bildſchön und ſo
ritterlich

Hm machte Schönfeld und es flog ein warnender Blickzur Mutter hinüber

Aber wie biſt Du nur hierher gekommen Mit d
Kragte Frau Schönfeld

Nachdruck verboten

die Sache iſt ja nicht mehr zu

den Namen des

Jürgen und

r Poſt

was weſentlich

J

iſt zum Teil an ſich gar nicht auffälliger oder verdächtiger Natur ſind

ſo getreu aufzubewahren wie es erforderlich iſt für die ſchwere Ent
ſcheidung über Schuld oder Nichtſchuld im Gerichtsſaal Das zweite
Moment das den Umſchwung herbeiführte war die Verhaftung einer
Zeugin während der Verhandlung unter dem dringenden Verdacht des
Meineides Dieſe Zeugin als ſchwachſinnige Perſon bezeichnete ſie
ein Richter hatte eine unter ihrem Eid beim Unterſuchungsrichter ge
machte Ausſage in der Hauptverhandlung widerrufen Allerdings war der

Widerruf zu Gunſten der Angeklagten aber es iſt zu bedenken daß die
Zeugin beim Widerruf blieb obſchon ſie ſich von der Zuchthausſtrafe be
droht ſah Dieſe Verhaftung erregte durch die Umſtände unter denen ſie
erſolgte ungewöhnlichen Eindruck Weder dem Staatsanwalt der die
Verhaftung beantkagte noch dem Gericht das ſie beſchloß iſt ein Vorwurf
zu machen Gemäß den Vorſchriften des Geſetzes konnte nicht anders
gehandelt werden Aber hier wurde an einem kraſſen Falle offenbar wie
außerordentlich reformbedürftig einerſeits die Beſtimmungen über das Vor
verfahren ſpeziell über die Vereidigung in der Unterſuchung ſind anderer

ſeits wie wünſchenswert im allgemeinen eine Einſchränkung des gericht
lichen Eides iſt zumal Perſonen gegenüber die nach ihren geiſtigen
Fähigkeiten gar nicht in der Lage ſind eine genaue Ausſage zu machen
geſchweige denn die Bedeutung des Eides zu ermeſſen

Die Verhandlungen werden am heutigen Montag fortgeſetzt werden
nachdem ſie am Donnerstag unterbrochen worden waren Sonutag abend
ſind diejenigen Zeugen aus Warſchau und Poſen eingetroffen deren Ladung

von der Staatsanwaltſchaft und der Verteidigung beantragt wurde Die
Beweisanfnahme dürfte ſomit am Montag zu Ende geführt werden Die
Vertreter der Staatsanwaltſchaft werden dann entweder an dieſem Tage oder

Dienstag vormittag zu plädieren anfangen das Hauptplädoyer des
Juſtizrats Wronker als Vertreters der angeklagten Gräfin Kwilecka wird
den ganzen Reſt der Sitzung vom Dienstag ausfüllen Am Mittwoch
abend dürfte nach Beendigung der Plädoyers der übrigen Verteidiger das

Urteil zu erwarten ſein

Politilche Aeberſiuht
Deutſches Reich

November Hofnachrichten Am geſtrigen Ge
burtstage der Kaiſerin Friedrich erſchienen der Kaifer und die
Kaiſerin um 128 Uhr mittags in Potsdam zu Fuß vom neuen
Palais kommend im Mauſoleum wo ſie am Sarkophage der Kaiſerin
einen Kranz aus Lorbeer und weißen Roſen niederlegten Prinz Joachim
und Prinzeſſin Viktoria Luiſe legten einen Chryſanthemumſtrauß nieder
Nachdem ſie eine Zeit lang in ſtiller Andacht im Mauſoleum verweilt
hatten begaben ſie ſich zu Fuß nach Sansſouci und von dort nach dem
Neuen Palais zurück

Nach einer Mitteilung der Nationalzeitung wird die
Operationswunde des Kaiſers in einigen Tagen völlig geheilt ſein
Auch nach anderer Quelle ſind die Aerzte mit dem Fortſchreiten des
Heilungsprozeſſes nach wie vor durchaus zufrieden Es werde auch als
wahrſcheinlich angenommen daß der Kaiſer noch im Dezember einige
kleinere Reiſen ſo nach Hannover unternehmen würde Die Voſſ Ztg
vermutet der Kaiſer würde überhaupt nicht an einem beſtimmten Ort des
Südens ſeinen Aufenthalt nehmen ſondern lediglich an Bord der Hohen
zollern einige Zeit im Mittelmeer kreuzen

O er Großherzog von Heſſenſein der Trauer ſeines treuen Volkes beſtimn daß die Gratulationen zu

dem diesjährigen Geburtstagsfeſte und die Feier deſſelben auf den
1 Jannar 1904 verlegt werden Großherzog Ernſt Ludwig vollendet

Berlin 22

hat in dem erhebenden Bewußt

dieſen Mittwoch alſo am 25 d M ſein 35 LebensſjahrTage feiert übrigens auch ſeine geſchiedene Gemahlin Gregherze ln demſelbenzogi n Viktoria

Melitta ihren Geburtstag ſie iſt 1876 geboren
Prinz Adalbert hat an Bord des Llovddampfers König

Albert die oſtaſiatiſchen Gewäſſer glücklich erreicht Bereits in den
nächſten Tagen iſt das Schiff in Hor igkong zu erwarten nachdem es Singa
pore am 19 d Mis paſſiert hat Der Prinz ſoll ſich dann ſofort nach
den japaniſchen Küſten begeben um ſich in Nagaſaki an Bord der dort
ankernden Hertha einzuſchiffen

Die Vereidigung der Rekruten der Garniſonen BerlinSpandau Charlott enburg und Groß Lichterfelde hat am Sonn
abend vormittag auf dem Platze zwiſchen dem königlichen Schloß und
dem Luſtgarten in Vertretung des Kaiſers durch den Oberbefehlshaber in
den Marken Generaloberſten v Hahnke Gouverneur von Berlin in den
üblichen Formen ſtattgefunden

Der Berliner Lokal Anz teilt zu der Meldung die letzten
Empfänge des Kriegsminiſters des Chefs des Generalſtabs
und des Chefs des Militärkabinetts beim Kaiſer hätten mit den
bekannten Vorgängen in Forbach zuſammengehangen und würden zu
außergewöhnlichen Maßnahmen beim 16 Trainbataillon führen mit daß
dies eine müßige Kombination ſei Der Kriegsminiſter ſei lediglich zu
den regelmäßigen Vorträgen beim Kaiſer erſchienen und der Chef des
Generalſtabs habe überhaupt nichts mit internen Angelegenheiten der
einzelnen Truppenteile zu tun Von den angeblich in Ausſicht ge
nommenen Maßnahmen ſei an den zuſtändigen Stellen bis jetzt nicht das
Mindeſtz bekannt

Leutnant Bilſe der verurteilte Forbacher Trainleutnant wird
ſeine Strafe im Bezirksgefängnis in Metz in Einzelhaft verbüßen Der
Verurteilte wird nach dem Hann Cour demnächſt ein Gnaden
geſuch einreichen und darum bitten die ausgeſprochene Dienſtentlaſſung
in den ſogenannten ſchlichten Abſchied zu verwandeln da ihn bei der
Abfaſſung des Buches keine unehrenhaften Motive geleitet hätten Zur
Jnſpizierung des Trainbataillons Nr 16 weilte der kommandierende
General Stötzer aus Metz einige Tage in Forbach Man hält in
Forbach und Metz allgemein dieſe außerordentliche Beſichtigung für eine
Vorläuferin zahlreicher Verabſchiedungen und Verſetzungen ja man ſpricht
ſogar davon daß das ganze Bataillon wieder nach Metz wo es früher
ſtand verlegt werden ſoll

Die Voſſiſche Ztg ſchreibt zum Kommandeur des zweiten
Ulanenregiments in Gleiwitz deſſen Chef der General der Kavallerie
v Häniſch der frühere Kommandeur des 4 Armeekorps iſt wurde deſſen

ohn der Major Eduard v Häniſch bisher beim Stabe des 7 Ulanen
regiments unter der Beförderung zum Oberſtleutnant ernannt Dadurch
iſt der bemerkenswerte und abgeſehen von fürſtlichen Perſonen gewiß
noch nicht dageweſene Fall eingetreten daß ein Sohn das Regiment
ſeines Vaters kommandiert

Das Militärpenſionsgeſetz liegt zur Zeit nach der Neuen
Pol Korr dem preußiſchen Staatsminiſterium vor und es werden etwa
noch 14 Tage vergehen bis es an den Bundesrat gelangt Der
Militäretat befindet ſich zur Zeit im Druck er bringt an Veränderungen
von Belang lediglich die Erhöhung der Oberſtleutnantsgehälter des Vor
jahres und den Anfang einer Aufbeſſerung für die Unteroffiziere Der
Geſamtetat wird dem Reichstage ſofort bei ſeinem Zuſammentritt zugehen

Ueber die ehemalige Kronprinzeſſin von S achſen
ſchreibt das Chemnu Tagebl das ſich bisher gut unterrichtet erwies
daß man am ſächſiſchen Hofe nicht wiſſe wie die ehemalige Frau Kron
prinzeſſin dazu kommt ſich jetzt Luiſe von Baaringen zu nennen
Der Titel und Name einer Gräfin Montignoſo iſt ihr bekanntlich ſeinerzeitverliehen nicht von ihr ſelbſt gewählt worden und nur auf dieſen Namen

hat ſie Anſpruch

Am Schluſſe der vorigen Legis re
das Abgeordnetenhaus nach der Parte izugehörigke it der Abwie folgt zuſammen 144 o nſervariva 58 Fr reitonſervati v 75 National

liberale 26 freiſinnige Volkspartei 10 freiſinnige T gere nigung 100 Zentrum13 Polen 7 bei keiner Fraktion In die 20 Legislatur per die
Parteien mit folgenden Beſtänden ein

e treten dKo nſervatve 148 Freikonſervative 54

Zentrum 97 Nationalliberale 79
freiſinnige Volkspartei 23 freiſinn

Nein mit einem Wagen er wartet im Kruge da ich doch

überraſchen wollte ſagte ganz kleinlaut Chriſta
Nach einer kurzen Pauſe die aber Chriſta endlos ſchien

begann Schönfeld Ja was fangen wir nun mit dem kleinen
Ausreißer an Eigentlich müßte man ihn per Gendarm wieder
zurückſchicken Ohne Bewilligung der Mutter und des Vor
mundes dürfen wir ihn nicht hier behalten

Gewiß nicht erwiderte die Mutter ernſt
Atemlos ſah Chriſta von einem zum andern

ihren Ohren nicht
Aber Mutter fuhr der Sohn fort haſt Du nicht eine

kleine Stütze im Haushalt nötig bei der vielen Arbeit
Mit ſolcher Stütze die fortläuft wenn dieſelbe ihr zu viel

wird weiß ich nichts anzufangen
Mutter flehte Chriſta jetzt verſuche es mit mir ich

will alles tun wenn ich hier bleiben kann Selbſt in den
Schweineſtall will ich gehen ſetzte ſie ſchaudernd hinzu habe
ich doch hier Hans Jürgen

Den haſt Du nicht Du dummes kleines Mädchen denn
wenn Du hier bleibſt ſo ziehe ich auf das Nebengut Wo
ſollte mir neben ſolchem Kobold der Ernſt zur Arbeit her
kommen

Traurig ſenkte Chriſta ihr Köpfchen
Jedenfalls muß der Vormund ſofort telegraphiſch benach

richtigt werden und dann kann er morgen hier ſein fuhr
Schönfeld mit unerſchütterlichem Ernſte fort ſah die Kleine in
ihrer Angſt doch gar zu reizend aus

Hans Jürgen nur das nicht Jch flehe Dich an laſſe
ihn nicht herkommen Er iſt ſo ſtrenge und wenn er ſchilt
werde ich trotzig und wild Ach ich kann es nicht ertragen
wenn jemand böſe mit mir iſt

Bitterlich weinend vergrub ſie den Kopf in ihre Hände
Erſchrocken bog ſich Schönfeld zu ihr nieder er tröſtete ſtreichelte
und küßte ſie ſo lange bis die Augen wieder ſtrahlten und

als traue ſie

der Mund lächelte Dann ſah er zu ſein ner Mutter hinüber
die vor ſich hin murmelte Das iſt ja eine ſchöne Erziehung

Denſelben Abend noch gingen außer den Depeſchen drei
Briefe an die Mutter und den Vormund ab denn auch die
alte Mama Schönfeld war von ihrem Sohne dazu äberred et

worden Herrn Werner ſelbſt um den Beſuch des m
zu bitten und es war wohl ihren Worten hauptſächlich zudauken daß eine baldige Zuſage eintraf Hatte Frau Se ön

feld in ihren Zeilen doch durchblicken laſſen daß ſie ſich in
jeder Beziehung der Erziehung Chriſtas für ihren künftigen
Beruf als Gattin und Landfrau annehmen würde Jm Grunde war
der Landgerichtsrat froh ſeiner Verantwortung ledig zu ſein und
er bewog auch Frau v Gleichen keine Einſprache zu erheben
So ſollte Chriſta bis zum Herbſt auf Kanin bleiben als ge
horſame Schülerin der alten Dame und ſomit mußte auch die
Verlobung veröffentlicht werden

Jubelnd flog Chriſta der alten Dame an den Hals als
ſie ihr die frohe Nachricht mitteilte und ſtand nur erwartungs
voll am Fenſter um nach Hans Jürgen auszuſchauen der ver
ſprochen hatte zur Veſper vom Nebengute Robertshof herüber
zu kommen da man heute die Antwort von Mutter und Vor
mund erwarten durfte

Da kommt ein Wagen auf den Hof Mutter
jetzt vom Fenſter her ob es wohl Beſuch iſt

Eilig ſtand Frau Schönfeld auf und blickte hinaus
Stechower Fuhrwerk Na mein Töchterchen es iſt nur gut daß

die Deinigen Erlaubnis zur Veröffentlichung der Verlobung
gegeben haben denn als was hätte ich Dich wohl den jungen
Verwandten vorſtellen können

Als Deine Stütze Mutier lachte Chriſta ſchelmiſch auf
und ſah in dieſem Augenbiick ſo berzerquick ickend friſch und ent
zückend aus daß in dein 7 der alten Dame fich doch T
wie Stolz über die Wahl ihres Sohnes regte und ſie mil
Freuden an die erſtaunten Geſichter der Stechower denken

rief Chriſta
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Vereinigung 8 bezw 9 wenn der Vertreter von Kiel ſich ihr anſchließen
ſollte Polen 13 Dänen 2 Antiſemiten 2 Bund der Landwirte 2
Fraktionsloſe 5 Danach hätte ſich das Stärkeverhältnis der Rechten um
nichts geändert Die äußerſte Rechte hat gewonnen was die freikonſer
vative Partei einbüßt Anch die Linke erſcheint weſentlich unverändert auf
dem Plane wieder da hier die nationalliberale Partei durch den Gewinn
von vier neuen Mandaten die Verluſte der beiden freiſinigen Gruppen ſo
gut wie ausgeglichen hat

Frankreich
Das Unterichtsgeſetz im Senat

Bei der Beratung des Unterrichtsgeſetzes im Senat ſchilderte Miniſier
präſident Combes die kongreganiſtiſche Gefahr deren Größe die im
Jahre 1895 veranſtaltete Umfrage über das Unterrichtsweſen ergeben habe
Die Kongreganiſten hätten die Nation in zwei Teile geſpalten an
könne ſeine Kinder nicht Leuten anvertrauen denen alle Pflichten gegen
die Familie fremd ſeien Der Senat möge der Maßregel ſeine Zu
ſtimmung geben die das Land verlange Das Land habe in den dreißig
Jahren kongreganiſtiſchen Unterrichts ſchwer zu leiden gehabt Unmöglich
könne man demgegenüber untätig bleiben Die Regierung fordere die
Zuſtimmung zu dem Antrage Delpech denn es ſei notwendig die geiſtige
Einheit des Landes zu ſichern Das Ziel der Kongregationen ſei der
Triumph der Reaktion die Agitation unter den Bürgern Waldeck
Rouſſeau erklärte hierauf man könne das Recht zum Unterrichten den
Kongregationen nicht abſprechen Er kritiſierte ſodann die von der
Regierung zur Löſung der Frage des kongreganiſtiſchen Unterrichts ge
machten Vorſchläge Es handle ſich mehr um die politiſche als um die
ſoziale Frage Der Antrag Delpech würde undurchführbar ſein Wenn
man den anerkannten Kongregationen das Recht zum Unterrichten ver
weigere ſo widerſpreche dies dem Geſetz vom Jahre 1901 Nachdem
Combes noch betont hatte daß es ſich ausſchließlich um eine Prinzipien
frage handele wurde der Antrag Delpech mit 147 gegen 136 Stimmen
angenommen

Die allgemeine Anſicht geht dahin daß Waldeck infolge ſeiner Nieder
lage den vorherrſchenden Einfluß einbüßt den er bisher ausübte und daß
Clemenceau Führer der Regierungspartei im Senate geworden iſt
Das neue Schulgeſetz gilt allgemein als der ſchärfſte Schritt im anti
klerikalen Kampfe da fortan die Mitglieder geiſtlicher Orden nicht einmal
mehr Privatunterricht erteilen dürfen Die zahlreichen Mittelſchulen des
Ordens der chriſtlichen Doktrin welche über ganz Frankreich verbreitet
ſind werden geſchloſſen Die radikale Lanterne ſchreibt Waldeck
Rouſſeau habe nicht begriffen daß die republikaniſche Mehrheit ihre
antiklerikale Politik bis zu Ende durchführen will Das habe ihm die
Niederlage eingetragen die ſeiner Laufbahn ein Ende mache Mehrere
Blätter erklären das Miniſterium Combes habe ſeinen Erfolg nur dem
Eingreifen Clemenceaus zu verdanken der daran erinnert habe daß das
Programm der Verweltlichung der Schule durch Waldeck Rouſſeau ein
geleitet und durch Combes fortgeſetzt worden ſei Wenn Waldeck Ronſſeau
das von ihm ausgearbeitete Geſetz hätte durchführen wollen ſo hätte er
es gut tun können er ſei aber freiwillig zurückgetreten

Orient
Dentſchland und die Reformnote

Der deutſche Botſchafter bei der Pforte Freiherr Marſchall
von Biberſtein hat wie der Standard meldet dem Sultan von
neuem den Rat erteilt ſo ſchnell wie möglich mit Rußland und Oeſtreich
Ungarn ſich zu verſtändigen und der Verſtändigung entſprechend Taten
folgen zu laſſen wenn er nicht wünſche daß an Stelle des Druckes den
die Botſchafter der beiden Mächte auf ihn ausüben noch ſchärfere
Maßregeln treten die ſicherlich die Unterſtützung Weſteuropas finden
würden

Alexander Karatheodory Paſcha der erſte türkiſche Delegierte beim
Berliner Kongreß und zur Zeit der erſte Ueberſetzer des Sultans
ſtattete am Sonnabend laut Meldung aus Konſtantinopel den Bot
ſchaftern der Eutentemächte Beſuche ab wobei die Reformforderungen
beſprochen wurden Dieſe Beſprechungen waren aber faſt nur informatoriſcher
Natur Der Miniſterrat iſt zu keiner Entſcheidung gelangt Man iſt
wohl zu einigen Zugeſtändniſſen bereit zögert aber mit einer Beſchluß
faſſung da der Sultan dem Miniſterrat alle Verantwortlichkeit hierfür
überlaſſen und nicht wie ſonſt üblich einen Hinweis über ſeine Ent
ſchließung gegeben hat

Großbritannien
Die Abreiſe des Königs von Jtalien

Der König und die Königin von Italien traten am Sonnabend vor
mittag die Rückreiſe nach Jtalien an Der König die Königin Prinz
von Wales und der Herzog von Counaught geleiteten die hohen Gäſte
die ſich im offenen Wagen nach dem Bahnhofe begaben Jn den Straßen
hatte ſich eine große Menſchenmenge angeſammelt die die Majeſtäten mit
jubelnden Zurufen begrüßte Nach herzlicher Verabſchiedung und nachdem
beide Könige ſich noch vom Fenſter des Eiſenbahnwagens aus die Hände
geſchüttelt hatten ſetzte ſich der Zug in Bewegung Die britiſche
Jacht Victoria and Albert iſt mit dem König und der Königin von
Jtalien an Bord unter Salutſchüſſen der Flotte um 121 Uhr mittags
von Portsmouth abgegangen Am Nachmittag traf das Königspaar an
Bord der engliſchen Königsjacht in Cherbourg ein und ſetzte abends die
Reiſe nach Jtalien mit der Bahn fort

Amerika
Von der Republik Panama

Der Präſident von Kolumbien Marroquin richtete an das
amerikaniſche Volk eine Adreſſe in welcher er erklärt die Revolution
in Panama ſei eine militäriſche und keine politiſche Die Regierung
der Vereinigten Staaten hätte die Verträge verletzt er ſei ſicher daß das

amerikaniſche Volk dies nicht zulaſſen werde Gleichzeitig erſuchte er
den Präſidenten Caſtro telegraphiſch um ſeine moraliſche Unter
ſtützung mit dem Bemerken daß das Volk von Kolumbien mit ihm
bereit ſei alles an Blut und Geld aufzuopfern um den unverſehrten Be
ſtand Kolnmbiensglaufrecht zu erhalten Der kolumbiſche Generaliſſimus
Reyes kündigte an die Union werde einen zweiten Burenkrieg er
leben falls ſie die Ereigniſſe der letzten drei Wochen nicht rückgängig
mache Die Schlachtſchiffe Kearſarge und Maſſachuſets erhielten laut
Meldung aus Newyork Befehl ſchleunigſt nach Weſtindien abzugehen

Deutſche Schiffe vor San Domingo
Die deutſche Kreuzerdiviſion in den mittelamerikaniſchen Ge

wäſſern unter dem Befehl des Kommodore Schroeder hatte das Kanonen
boot Panther zum Schutz der deutſchen Intereſſen in den Hafen von
San Domingo entſandt Es waren zum Schutz des deutſchen Konſulats
Marinemannſchaften gelandet worden die das Gebäude beſetzt halten
Gegenwärtig iſt nun der kleine Kreuzer Gazelle gleichfalls vor der
Hauptſtadt der Negerrepublik in der der Aufſtand noch weiter fortdauert
erſchienen ſo daß jetzt im ganzen etwa 870 deutſche Matroſen zum Ein
greifen zur Verfügung ſtehen Die beiden übrigen Schiffe der Diviſion
der große Kreuzer Vineta das Flaggſchiff des Kommodore ſowie der
kleine Kreuzer Falke liegen gegenwärtig vor St Thomas wo ſich das
Schulſchiff Stein das von ſeiner Winterreiſe aus den amerikaniſchen
Gewäſſern in den dortigen Hafen eingelaufen iſt gleichfalls aufhält Nach
Mitteilungen von unterrichteter Seite wird nun auch die Vineta die
nach den maßgebenden Beſtimmungen demnächſt eine Kreuzfahrt anzu
treten hatte in Kürze die Gewäſſer von San Domingo befahren und
hierbei auch vor der Hauptſtadt des Landes erſcheinen

Aus der Amgebung
Gimmritz b 22 November Blutlaus Jn hieſigen

Gärten tritt die Blutlaus ſo ſtark auf daß ſehr viele Bäume ausgerottet
und verbrannt werden müſſen Die Blutlaus iſt an den meiſten Aepfel
und Birnbäumen

Merſeburg 22 November Auszeichnungen Verliehen
wurde dem Rentmeiſter Bernhard König zu Dölkan der Kgl Kronen
orden IV Klaſſe dem bisherigen Lehrer an der Lehr und Erziehungsanſtalt
Moritzburg bei Zeitz Wilhelm Liebe der Adler der Jnhaber des Königl
Hausordens von Hohenzollern

M Zörbig 22 November Stadtverordnetenwahlen Bei
den geſtrigen Stadtverordnetenwahlen wurden die bisherigen Vertreter der
J und II Abteilung Bankdirektor Lederer und Mauermeiſter A Conrad
wiedergewählt Jn der III Abteilung wurde der bisherige Stadtverordnete
A Stephan wieder der Prokuriſt Serwatka neugewählt Der Kan
didat des Bürgervereins unterlag desgl die Kandidaten der Sozialdemo
kraten Letztere erhielten bei 153 Stimmabgaben nur 12 Stimmen

Seehauſen 22 November Eiſenbahnunfall Amtliche
Meldung Von dem Perſonenzug Nr 445 Wittenberge Stendal
Magdeburg ſind heute zwiſchen Oſterburg und Seehauſen die Tenderachſe
der zweiten Maſchine und drei Perſonenwagen entgleiſt Sieben Perſonenſind verletzt zum teil ſchwer von dieſen u zwei Reiſende im Kranken

hauſe zu Seehauſen und einer im Krankenhauſe zu Oſterburg untergebracht
Die Angehörigen ſind benachrichtigt Das Fahrgeleis iſt vorausſichtlich
bis gegen abend geſperrt Der Perſonenverkehr an der Unfallſtelle wird
durch Umſteigen vermittelt Die Urſache des Unfalls iſt noch nicht er
mittelt

Poſſenhain 22 November Ein entſetzlicher Unglücksfall
ereignete ſich vor einigen Tagen hier beim Spielen der Kinder Dem
etwa Gjährigen Kinde des Stellmachermeiſters das vom Spiel von den
Kameraden ausgeſchloſſen worden war wurde von einem etwa 13 jährigen
Kinde mit einem Meſſer ins rechte Auge geſtoßen als es die Tür ein
wenig geöffnet hatte und den ſpielenden Kameraden zuſehen wollte Das
Kind verbarg ſeinen Schmerz einige Tage und verſchwieg was mit ihm
geſchehen war Geſtern wurde es der Königl Augenklinik zu Halle über
wieſen Das Auge ſcheint unrettbar verloren zu ſein

o Cöthen 22 November Eine aufregende Botſchaft wurde
aus dem benachbarten Pißdorf übermittelt Jn dortiger Feldmark wurde
geſtern eine männliche Perſon blutüberſtrömt und unbekleidet aufgefunden
Angaben über die Perſönlichkeit und wie ſich das Vorkommnis abgeſpielt
hat fehlen bis jetzt noch

Schönebeck 21 November Gerüſteinſturz Geſtern früh
nach 7 Uhr ſtürzte auf dem Hoyerſchen Bau ein Gerüſt ein wobei der
Lehrling Richter mit herabſtürzte Dieſer würde dabei ſo ſchwer verletzt
daß er am Nachmittag im Krankenhauſe verſtarb

Aſchersleben 22 November Unglücksfall Als der Koſſath
Albert Frenzel in Stangerode mit einem Fuder Brettern heimkehrte ging
ihm im Dorfe das ſonſt ruhige Pferd unerwartet durch er wurde weil
er die Zügel nicht losließ mitgeſchleift gerieth unter das Pferd und erhielt
einen ſo ſtarken Tritt mit dem Huf daß ihm die Schädeldecke zertrümmert
und das Gehirn bloßgelegt wurde An den Folgen der ſchweren Verletzung
ſtarb er bald darauf

DI

Das UUnwetter
welches am Sonnabend abend in Halle a S ſo erheblichen Schaden
anrichtete hat auch in der Umgebung arg gewütet Den uns vorliegenden
zahlreichen Berichten entnehmen wir

Paſſendorf Auf der Kuhnt ſchen Ziegelei wurde der große Schorn
ſtein umgeworfen und auf dem Rittergute eine große Feldſcheune zerſtört
Ferner ſind auf den Berghäuſern die Dächer abgehoben und auf freiem
Felde ein Diemen des Oekonomen Wolter umgeriſſen

Reideburg Hier iſt an Dächern Mauern und Bäumen großer
Schaden angerichtet Von dem Wohnhanſe der Spargel Geſellſchaft in
Schönnewitz iſt das Dach und das 2 Stockwerk abgehoben und in die
nahe Sandgrube geſchleudert Die Mühle des Herrn Mennicke iſt in

mußte wenn dieſelben ſo unerwartet die reizende Braut Hans
Jürgens kennen lernen würden

Da kommt auch Hans Jürgen ach wie er ſich eilt
jubelte Chriſta ſie riß das Fenſter weit auf und winkte und
winkte der erſtaunten Geſichter nicht achtend die aus dem dort
vor der Veranda vorfahrenden Wagen mit brennendem Jntereſſe
zu dem ſchönen Mädchen hin ſahen Schon hielt das Pferd
neben dem Wagen und Hans Jürgen ſprang ab um die jugend
liche Geſellſchaft zu empfangen die lachend und plaudernd auf
den Stufen ſtand welche zum Hauſe empor führten

Willkommen Hildel Sieh da Albrecht in Uniform
Sieht er nicht gut aus fragte das junge Mädchen ſtolz

während Albrecht von Selbitz ſeinem Vetter lachend die Hand
ſchüttelte

Da iſt ja auch Erich rief Hans Jürgen und begrüßte
einen hochaufgewachſenen Knaben von ſechzehn Jahren der
ſchon in der Veranda ſtand

Erich kann es nicht erwarten den ſchönen Gaſt kennen
zu lernen der Dir fröhlichen Willkommen zuwinkte Hans
Jürgen lachte Hilde während ihr Bruder tief errötete und
ſich ärgerlich abwandte

Schönfeld lachte ſo recht übermütig auf aber er verriet noch
nichts ſondern führte die lieben Gäſte in die Wohnſtuben wo
ſie von Mutter überaus herzlich begrüßt wurden Sie ließ es
ſich auch nicht nehmen die errötende Chriſta als Braut ihres
Sohnes vorzuſtellen Das war ein Jubel ohnegleichen namentlich
Hilde wußte der herzlichen Worte nicht genug zu finden um
das neue Familienglied zu begrüßen

Wir hatten ihn ſchon faſt ganz aufgegeben unſern Jürgen
rief Albrecht er hat uns lange genug auf dieſes frohe Er
eignis warten laſſen Doch jetzt kann ich es begreifen ſetzte
er launig hinzu denn ſo etwas wor hier bei uns nicht zu
finden das mußte er ſich von wo anders herholen nicht Hilde

Du haſt recht mein Junge erwiderte die Schweſter
eine Chriſta gibt es in Pommerns Fluren nicht dazu mußte

Hans Jürgen in der Reſidenz Umſchan halten Aber wehe

Dir lieber Vetter wenn die hieſigen Schönen die Nachricht
von Deiner Verlobung erhalten ich zähle die Herzen in Menge
die jammernd klagen werden Und die Mütter erſt Du kannſt
Dir gar nicht vorſtellen wandte ſich das junge Mädchen an
Chriſta welche Mühe ſie ſich geben Deinen Hans Jürgen
von ſeiner Abneigung gegen Verlobung und dergleichen zu
heilen

Dann haben jetzt die lieben Seelen Ruhe rief Mama
Schönfeld und nun zum Kaffee meine jungen Herrſchaften
Mamſell hat heute friſche Waffeln gebacken als ob ſie den
lieben Beſuch geahnt hätte

Fröhlich plaudernd zog die Geſellſchaft in den Garten wo
unter hochragenden Linden Veſper gehalten wurde

Erſt ſpät am Abend fuhr die Jugend wieder von dannen
und nun erfuhr Chriſta alles Nähere über die neuen Verwandten
deren Herzen ſie im Sturm gewonnen hatte

Albrecht ſieht recht gut in Uniform aus begann die
Mutter und der Schnurrbart verſchönt ihn ſehr er verdeckt
den Mund der ihm nicht zur Zierde gereicht Die Pracht
augen hat der Junge von ſeiner armen Mutter

Ja aber die mächtige Geſtalt hat er vom Vater Tante
Johanna war klein und zart das einzige Schöne an ihr waren
die Augen Jch ſehe ſie noch deutlich vor mir war ich doch
ſchon achtzehn Jahre alt als ſie bald nach Albrechts Geburt
ſtarb Seine Taufe zu Füßen des Sarges ſeiner armen Mutter
wird mir ewig unvergeßlich bleiben

Mir auch Hans Jürgen mir auch murmelte Frau
Schönfeld traurig Der Tod Johannas war ein unerſetzlicher
Verluſt für unſern Albrecht

Jſt denn die Stiefmutter nicht gut zu ihm fragte Chriſta
ahnungslos an das graue Geſpenſt der Familie Selbitz rührend
denn es war ihnen allen die zu dem Geſchlecht gehörten nur
zu bekannt wie traurig kühl das Verhältnis Dagmars zu
ihrem Stiefſohn war

Es iſt immer ſchwer Stiefmutter zu ſein lautete die
vorſichtige Antwort der alten Dame

einen Trümmerhaufen verwandelt und die des Herrn Knöchel ſo
geworfen daß ein Wiederaufrichten unmöglich erſcheint t

Jn Gimritz bei Wettin iſt wohl kein Gebäude unverſehrt geblieben
Die Windmühlen zu Raunitz Döblitz und Gimritz ſind ſtart ber
ſchädigt Von der Raunitzer Mühle ſind Teile 200 Meter weit jſort
geſchleudert Die Mühlen zu Friedrichſchwerz und Deutleben ſind ganz

umgeworfen zBeiderſee Das erſt neu erbaute Stationsgebäude der Wallwitz
Wettiner Kleinbahn iſt zur Hälfte von der großen Gewalt des Winde
umgeworfen und ſeines ganzen Daches entkleidet

Zörbig Den größten Schaden hat die mechaniſche Weberei von
F Flinſch hier erlitten Daſelbſt iſt der große Fabrikſchornſtein umgeſtürzt
Dadurch iſt eine größere Zahl von Maſchinen nebſt Vorräten vernichtet
und ein Teil des Fabrikgebäudes durch drei Etagen zertrümmert

Schwittersdorf Von der im Felde nicht weit vom Bahnhof
Schwittersdorf liegenden dem Gutsbeſitzer Fr Nette gehörigen Scheune
wurde der nördliche Giebel umgeworfen eine Frontſeite bis zur Torein
fahrt zerſtört Das Dach wurde faſt gänzlich abgedeckt Es lag ſtückweiſe
auf dem Acker umher Teile desſelben waren über 100 Meter weit ſort
getragen Ebenſo wurde die zwiſchen Dederſtedt und Schwittersdorf auf
der Höhe liegende maſſive Scheune des Gutsbeſitzers O Herbſt Dederſtedt
faſt gänzlich zerſtört Es ſtehen nur noch Teile der Umjaſſungsmauer

Gerbſtedt Bäume ſind hier in großer Menge entwurzelt Die
Feuerwehr wurde behufs Vornahme von Abſperrungen alarmiert

Schafſtädt Der Bohrturm der Nordhäuſer Kali Bohr Geſellſchaft
wurde umgeriſſen Dabei iſt ein junger Arbeiter erſchlagen
mehrere andere Arbeiter ſind leicht verletzt

Eisleben Von dem Schuppen des hieſigen Güterbahnhofs hat der
Wind das Dach abgedeckt und ein Schuppen des Ziegeleibeſitzers Hau
ſchild wurde faſt 150 m über die Chauſſee geſchleudert Jm nahen
Helfta üürzte im Gaſthof zur Sonne der Schoruſtein ein welcher das
Dach und die Decke des erſt neuerbauten Saales du n Auch im
benachbarten Dorfe Unterrißdorf hat der Sturm dem Mühlenbeſitzer
Brömer großen Schaden zugefügt und in Oberrißdorf die Dächer von
3 großen Feldſcheunen buchſtäblich fortgetragen Der Schaden im letzteren
Dorfe allein ſoll über 8000 Mark betragen

Delitzſch An einigen Häuſern wurden die Schornſteine umgeworſen
auch die große Eſſe der hieſigen Aktienbrauerei büßte auf dieſe Weiſe den
Kranz ein Auf der Station Klitzſchmar wurde wenige Minuten nach der
Durchfahrt des Abendſchnellzuges das Dach eines Nachbargebäudes ah
gehoben und auf die Schienenſtränge geweht Beſonders ſtark wurden die
Windmühlen mitgenommen Jn den Ortſchaften Zſchernitz Klitzſchmar
Schladitz und Güntheritz wurde je eine Windmühle umge
worfen in Gollma und Laue je eine Windmühle faſt vollſtändig
demoliert Viele andere erlitten Beſchädigungen an den Dächern und
Mühlruten Die Verſicherungskaſſe der Windmühlen die auf Gegenſeitig
keit gegründet iſt ſchätzt den Verluſt an den umgeworfenen Mühlen der
näheren Umgebung allein auf etwa 20000 Mk

Staſzfurt Unter fortwährendem Blitzen und Donnern entluden
ſich hier zwei ſchwere Gewitter von denen das eine aus ſüdweſtlicher das
andere aus nördlicher Richtung kommend über unſerem Ort zuſammeu
trafen und einen Orkan von gewaltiger Stärke im Gefolge hatten Der
furchtbaren Gewalt des Sturmes vermochte nichts Stand zu halten was
nicht niet und nagelfeſt und zahllos ſind die Schäden die er an faſt
allen Dächern der Häuſer Kirchen Schulen uſw verurſacht hat Außer
dem ſind von dem Sturme eine Anzahl Mauern und Planken eingedrückt
und umgeworfen auch viele Schornſteine große und kleine ſowie unge
zählte Pappdächer ſind der Gewalt des Sturmes zum Opfer gefallen und
haben außerdem durch ihr Aufſchlagen auf Nachbargebäude den mannig
fachſten jfgaden verurſacht Jn dem Schaufenſter eines Geſchäfts lagen
zwiſchen den dort ausgeſtellten Waren ca 6 Zentner Dachpappe und
ca 10 Zentner Glasſcherben welche von den in kleine Splitter gegangenen
zwei großen Schaufenſterſcheiben im Werte von 1200 Mk herrührten Die
Pappe war von dem Dache des gegenüberliegenden Grundſtücks abgeflogen
und hatte das Zerſtörungswerk verurſacht

Freyburg a U Hier ſtürzte der große Schoruſtein der Seibt ſchen
Brauerei ein zertrümmerte das Dach und richtete auch im Jnnern des
Gebäudes verſchiedenen Schaden an Auch von dem Dache des in der
Nähe befindlichen Kanzlerſchen Hauſes deckte das Unwetter einen großen
Teil ab

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 November
Totenſonntag An dem geſtrigen dem Andenken der Toten ge

widmeten Sonntage waren unſere Friedhöfe das Wallfahrtsziel vieler
Tauſender die an den Gräbern ihrer Lieben in wehmütiger Andacht ſich
der Verblichenen erinnerten und die Hügel mit Blumen ſchmücken Der
Bibel und Schriftenverein ließ vor den Eingängen der Friedhöfe als
chriſtliche Troſtſchriften einige Predigten von angeſehenen Geiſtlichen ver
breiten die gern genommen wurden Nach hergebrachter ſchöner Sitte
ſind auch in dieſem Jahre zum Totenfeſt die Gräber der Krieger aus der
großen Zeit der Gründung des Deutſchen Reichs vom Vaterländiſchen
Frauenverein in dankbarer Erinnerung an die Aufopferung ihres Lebens
für das dankbare Vaterland ſinnig geſchmückt worden

Auszeichnung Dem Eiſenbahn Stationsvorſteher a D Ludwig
Hacker hierſelbſt bisher in Biebrich iſt der Königl Kronenorden IV Klaſſe
verliehen

Vaterländiſcher Fraunenverein Der Hauptvorſtand hat ſeinen
Verbänden in den von den Ueberſchwemmungen betroffenen Pro
vinzen im Verfolg früherer Geldſendungen weitere 84000 Mk überwieſen
Davon erhalten entſprechend den Vorſchlägen einer mit Vertretern der be
teiligten Verbände abgehaltenen Konferenz Schleſien 45000 Mk Pofen
21000 Mk Weſtpreußen 4000 Mk Oſtpreußen 4000 Mk Branudenburg

Aber doch nicht einem ſolchen Prachtmenſchen gegenüber
brauſte Hans Jürgen auf und es iſt ganz gut Mutter wenn
Chriſta die doch über kurzem ganz zu uns gehört ein zärt
licher Blick leidenſchaftlicher Liebe flog zu der errötenden Braut
hin dieſes Verhältnis genau kennt ehe wir in Stechow
Beſuch machen

Als die Mutter ſchwieg fuhr Hans Jürgen fort und er
zählte dem lauſchenden Mädchen von der ſchönen rothaarigen
Frau die drüben in Stechow als gebietende Herrin regierte
ſich nur dem Willen ihres Mannes unterordnend der aber
nur ſelten der angebeteten Frau etwas in den Weg legte

Jch finde den Onkel ſo viel älter geworden in der letzten
Zeit Mutter wandte er ſich jetzt an die alte Dame die
ſeinen Bericht ohne ihn zu unterbrechen angehört hatte und
mehr denn je führt Tante Dagmar die Zügel Albrecht ſagte
mir heute er ſehne ſich nach dem Ende ſeines Urlaubes denn
die eiſige Art ſeiner Mutter die ſo ſehr von der abgöttiſchen
Liebe zu Erich abſtäche verletze ihn bis ins innerſte Herz
Auch halte ſie ihn gefliſſentlich vom Vater fern und das be
drücke ihn am ſchwerſten

Armer warmherziger Junge klagte Frau Schönfeld er
hat ganz das zärtliche ſchüchterne Herz Johannas geerbt bei
rauher Berührung zieht er ſich ängſtlich zurück Nur hier bei
uns lebt er ganz auf

Warum kann ihn denn Frau von Selbitz nicht leiden
Sie neidet ihm ſein Erſtgeburtsrecht welches ihn zum

Majoratserben macht Erich erbt dereinſt nur das kleine
Wolfshagen welches ſeiner Muttter gehört

Sollte Onkel Selbitz auf Tarnow auch ohne Erben ſterben
ſo fällt dieſes große Gut gleichfalls an Albrecht Dieſe Aus
ſichten machen ſeine Stellung Tante Dagmar gegenüber auch
nicht beſſer Ja ja unſer beſcheidener Älbrecht wird dereinſ
einer der größten Großgrundbeſitzer unſerer Provinz ſagt
Frau Schönfeld und ſetzte kopfſchüttelnd hinzu und doch lieg
Herrſchen und Gebieten ſo gar nicht in ſeiner Art

Gortſetzung folgt

S z

T C



d

ſo um

eblieben

ſtark de
veit fort
nd ganz

WallwiWint

4 von
mgeſtürzt

vernichtet

Bahnhof
Scheune

r Torein
ſtückweiſe

weit fort
Sdorf auf
Dederſtedt

mauer

zelt Die

Veſellſchaft
ſchlagen

fs hat der
pers Hau
Im nahen
welcher das

Auch im
hleubeſitzer

Dächer von

im letzteren

mgeworſen
Weiſe den

n nach der
bäudes ah
wurden die
itzſchmar

le umge
vollſtändig

ächern und
Gegenſeitig
Nühlen der

entluden

ſtlicher das
zuſammen

hatten Der
alten was
e er an faſt
hat Außer
eingedrückt
ſowie unge
gefallen und
den mannig
ſchäfts lagen

chpappe und
gegangenen

rührten Die
s abgeflogen

Seibt ſchen

Jnnern des
e des in der

einen großen

abe geſtattet

November

er Toten ge
rtsziel vieler
Andacht ſich
mücken Der
Friedhöfe als
eiſtlichen ver
ſchöner Sitte
ieger aus der
aterländiſchen

ihres Lebens

D Ludwig
den IV Klaſſe

nd hat ſeinen
offenen Pro
k überwiesen
retern der be

Mk Poſen
Brandenburg

gegenüber

uitter wenn
ein zärt

nden Braut
n Stechow

rt und er
rothaarigen
in regierte
der aber

legte

der letzten
Dame die
atte und
recht ſagte

ubes denn
ibgöttiſchen
erſte Herz
id das be

önfeld er
geerbt bei

r hier bei

t leiden
ihn zum

das kleine

en ſterben

Dieſe Aus
über auch
rd dereinſt

nz ſagte
doch lieg

Nr 275 Dienskag
hooo Mk einſchließlich 5000 Mk welche der Berliner Zweigverein des

Haterländiſchen Frauenvereins dorthin gelangen laſſen wird Dieſe Gelder
ſollen heitragen die jetzt bei Beginn des Winters in verſtärktem Maße
ſeh geltend machende Not der ärmſten von den Ueberſchwemmungen in

en Nahrungsſtande geſchädigten Kleinbeſitzer Pächter Jnlieger zu
F n Die Verwendung erfolgt durch die Zweigvereine des Vater
ländiſchen Frauenvereins in den Ueberſchwemmungsbezirken überall nach
gerſtändigung und im Einvernehmen mit den Behörden deren eigene
Hihfstätigkeit hierdurch in willkommener Weiſe unterſtützt wird Die ge
echten Beiträge rühren her aus denjenigen 30000 Mk welche das
geichskomitee aus den allgemeinen Sammelgeldern dem Vaterländiſchen

Frauenverein überwieſen hat da dieſer ſich unter Verzicht auf eigene Auf
cufe den allgemeinen Sammlungen ſich angeſchloſſen hatte aus 81000 Mk

ſche trotzdem noch nachträglich ſehr dankenswerter Weiſe ſeitens der
Baterländiſchen Frauenvereine aller Landesteile bei dem Schatzmeiſter des
Hauptverein Bankier v Krauſe Berlin Leipzigerſtraße 45 eingegangen ſind
ind 16000 Mk welche der Berliner Zweigverein geſammelt hat Dieſe
Sammlungen wurden veranſtaltet nachdem die Kaiſerin auf Grund ihres

ches in den Ueberſchwemmungsgebieten und in Vorausſicht des jetzt
eingetretenen Bedürfniſſes dem Vaterländiſchen Frauenverein den Wunſch
nach Fortſetzung der Sammlungen ausgeſprochen hatte Da das Be

js den Winter über andauern wird ſo iſt auch noch der Eingang
weiterer Gelder erwünſcht Nach der Zuſammenſtellung des Hauptvereins
i von den vorgenannten Geldern die Summe von 10500 Mk bisher
durch Vermittlung der Vaterländiſchen Franenvereine der Provinz Sachſen

eingegangen

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnangural Diſſertation
neber den Zuſammenhang von Sarkom und Trauma erhielt heute Herr

Joſef Heilmann approb Arzt aus Altenberge Weſtfalen nach öffent
Ichem Vortrage von der mediziniſchen Fakultät der hieſigen Univerſität
den Doktorgrad

Ein ſchreckliches Unwetter richtete am Sonnabend abend kurz nach
9 uhr hier und in der Umgebung großen Schaden an Schwere Gewitter
die unter fortwährendem Blitzen und Donnern ſich in der Gegend von
Staßfurt mit voller Stärke entluden hatten einen Orkan von gewaltiger

Stärke im Gefolge Das Barometer war innerhalb kurzer Zeit auf ſeinen
niedrigſten Stand auf 735 mm geſunken Der furchtbaren Gewalt des
Sturmes vermochte nichts Stand zu halten was nicht niet und nagelfeſt
war und zahllos ſind die Schäden die an Gebäuden und in Gärten uſw
verurſacht find Stackete Mauern und Schornſteine wurden umgeworfen
der Putz von Faſſaden heruntergeriſſen rieſige Bäume entwurzelt und
Beſchädigungen der verſchiedenſten Art angerichtet Beſonders zahlreiche
Schäden ſind in den Fernſprech und Telegraphenleitungen zu verzeichnen
die erhebliche Störungen im Fernſprech und Telegraphenverkehr zur Folge
hatten Ueberall wöhin das Auge blickt ſind größere oder geringere
Schäden wahrnehmbar Unſere Feuerwehr wurde 26 Mal alarmiert um
beſchädigte Schornſteine und Mauern uſw deren Reſte Menſchen bedrohten

abzutragen oder entſtandene Verkehrshinderniſſe zu beſeitigen Jm Einzelnen
hatte die Wehr Hülfe zu leiſten Leipzigerſtraße 73 wo 2 Schornſteine
eingeſtürzt waren Am Jnſtizneubau in der Poſtſtraße drohte das Gerüſt
einzuſtürzen und an dem Neubau Poſtſtraße 18 war der Bauzaun auf die
Straße geworfen ſodaß er beſeitigt werden mußte Thorſtraße 23 war
der Dachſtuhl derart gelockert daß er herunterzuſtürzen drohte und mittelſt
Leinen verankert werden mußte Jm Reſtaurant Ballſäle hatte ein um
geworfener Schornſtein das Dach durchſchlagen Da hierdurch der Verkehr

in der Schützenſtraße gefährdet wurde mußten ſämmtliche Steine vom
Dache beſeitigt werden Ludwigſtraße 24 Oleariusſtraße 5 und Friedrich

ſtraße 33 Meckelſtraße 26 Magdeburgerſtraße 34 und 40 ſowie in der
Tiergartenſtraße waren Schornſteine umgeworfen Schillerſtraße 52 waren

Dachrinnen losgeriſſen und mußten beſeitigt werden Wilhelmſtraße 21
war ein Ofenrohrbrand und Advokatenweg 7 ein Schornſteinbrand zu
beſeitigen Jn der Ranniſchenſtraße Bernburgerſtraße 29 waren Dächer
abgedeckt Brandenburgerſtraße 12 mußte eine eingeſtürzte Decke beſeitigt
werden Delitzſcherſtraße 82 war ein Giebel umgeworfen und auf den
Pferdeſtall des Allgemeinen Konſumverein gefallen Zwei der Pferde
wurden am Sonntag morgen nach vierſtündiger Arbeit aus dem Stalle
geholt während man das dritte liegen laſſen mußte weil es bereits er
ſſtarrt war und nicht mehr aufſtehen konnte

burgerſtraße ein Schornſtein auf eine Knutſcherwohnung geworfen Am
Roten Turm war ein großer Teil der Kupferbekleidbung losgeriſſen und

Ferner war in der Magde

mußte mit großer Mühe und nicht ohne Gefahr für die beteiligten Mann
ſchaften beſeitigt werden Am Reichshof drohte ein Turmkreuz herunter
zuſtürzen und mußte deshalb wieder befeſtigt werden Jn der Geiſtſtraße

war ein Ladenbrand zu beſeitigen An der Handwerkerſchule war ein
Teil des Daches abgedeckt und die herunterhängenden Steine mußten
unter Zuhilfenahme der mechaniſchen Leiter beſeitigt werden Die gleiche
Arbeit war an der Volksſchule in der Freiimfelderſtraße zu leiſten Jn den an
geführten Fällen mußte wie bereits erwähnt die Feuerwehr Hilfe leiſten die Liſte

der Beſchädigungen iſt damit natürlich auch noch nicht annähernd vollſtändig
Während des Unwetters war auch hier bisweilen Blitz und Donner wahr
nehmbar Ein ſog kalter Blitzſtrahl zerſtörte den Giebel und das Dach
des Hauſes Angerſtraße 2 Auch das Haus Dölauerſtraße 16 wurde vom

Blitze getroffen Jn der Stadt Halle ſind Menſchen zum Glück nicht
verletzt Leider ereignete ſich auf Grube v d Heydt in Ammendorf ein
beklagenswertes Unglück durch welches ein blühendes Menſchenleben ver
nichtet wurde Daſelbſt wurden verſchiedene Dächer abgedeckt oder be
ſchädigt eine Wegeüberführung der Seilbahn Schacht V Brikettfabrik
umgeworfen insbeſondere aber der obere Teil des Dampfteſſelſchornſteins
bei Schacht III umgeſtürzt der bei ſeinem Falle nicht nur ein hölzernes
Magazin durchſchlug ſondern auch den Grubenſteiger Reinboth ſo un
glücklich traf daß dieſer ſofort getötet wurde Eine Unterbrechung der
Kohlenförderung und der Brikettfabrikation wird durch den Unfall nicht
herbeigeführt werden Der Eiſenbahnbetrieb war während der ganzen
Nacht hindurch außerordentlich erſchwert Einige Züge liefen nach mehr
ſtündiger Verſpätung hier ein weil die Lokomotivführer ſehr vorſichtig
fahren mußten da nicht nur auf den Stationen Hinderniſſe auf den
Bahnkörper geſchleudert waren ſondern auch auf freier Strecke Geſtänge

entwurzelte Bäume c auf den Schienen lagen weshalb die Züge mehrfach
halten mußten

Maß und Gewichts Reviſionen Jn nächſter Zeit wird in
den zu den r 1 bis 4 gehörigen Teilen der Stadt mit der
zweiten diesjährigen polizeilichen Maß und Gewichts Reviſion begonnen
werden Die Gewerbetreibenden werden deshalb aufmerkſam gemacht daß
es in ihrem eigenen Intereſſe liegt dafür Sorge zu tragen daß die Maße
Gewichte und Wagen bei der Reviſion in Ordnung befunden werden
Ungehörigkeiten werden von den revidierenden Beamten ohne weiteres zur
Anzeige gebracht

Schneeabfuhr Jn dieſem Winter kann Schuee und Eis koſtenlos
e e werden auf dem ſüdlich der Nietlebener Chauſſee belegenen

ſtädtiſchen Platze auf dem zwiſchen der Röpziger und Wörmlitzerſtraße
belegenen ſtädtiſchen Platze auf dem ſtädtiſchen Gelände neben der Wörth
und Dölauerſtraße auf dem neben dem Krähenberge belegenen früheren
ſtädtiſchen Steinlagerplatze auf dem ſogen Saalanger in der Höhe der
alten Kiesgrube Den Anweiſungen der ſtädtiſchen Aufſeher iſt unbedingt
Folge zu leiſten Jedes Abladen von Schutt allein oder mit Schnee ver
miſcht iſt an den genannten Stellen verboten und zieht Strafe nach ſich

Stadttheater Morgen Dienstag gaſtiert hier Signor Francesco
Andrade als Don Juan Die beſtellten Karten ſind bis mittags

12 Uhr abzuholen nach dieſer Zeit müßte über die Plätze anderweit ver
t werden Als dritte Vorſtellung im Zyklus ausgewählter Werke geht

am Mittwoch Grillparzers Ahnfrau in Szene
Nenes Theater Am Dienstag gelangt George Ohnets ſpannendes

Schauſpiel Der Hüttenbeſitzer zur Aufführung während am Mittwoch
Der blinde Paſſagier deſſen Zugkraft ſich als unverwüſtlich er zum

Male wiederholt wird

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jm Walhallatheater wird gegenwärtig den Beſuchern ein äußerſt

glänzendes Programm geboten welches allen bisherigen an die Spitze
geſtellt werden kann Künſtleriſche Darbietungen in wo Menge laſſen
ſich nicht immer in einem Spielabſchnitt vereinen ie entzückenden
Phantasmagorien Henry de Vry s ſowohl als der großartige Dreſſurakt
der Mad L Tſchernoff finden beim Publikum ungeteilteſten Beifall
Beide Nummern gehen weit über den Rahmen des hier Geſehenen hinaus
ſind gänzlich neu für Halle und deshalb doppelt intereſſant Das hier ſo
ungemein beliebte Duettiſtenpaar Aunag und Sigmund Linné erntet durch
ſeine humorvollen Vorträge nach wie vor ſtürmiſchen Applaus

Die Oberammergauer Paſſionsſpiele ſollen am Mittwoch
abend in den Kaiſerſälen wiederholt werden

Der Buchdrucker Orcheſterverein Halle a S und der
Geſaugverein Gutenberg veranſtalten am Mittwoch den 25 Novem
ber abends 8 Uhr im Wintergarten ein Konzert zum Beſten bedürftiger
Halleſcher Buchdrucker Witwen und Waiſen Beide Vereine haben ſich
ſelbſtlos in den Dienſt der guten Sache geſtellt ſämtliche Mitwirkenden
entrichten Eintrittsgeld wie jeder andere Beſucher und ein Konzertprogramm
entworfen deſſen Ausführung alle Teilnehmer mit großer Befriedigung
erfüllen wird

Halleſcher Lehrerverein Jn der Vereinsſitzung die morgen
Dienstag im Evang Vereinshaus Kronprinz ſtattfindet werden die
Herren Stock und Simon über den 2 Kunſterziehungstag in Weimar
dem ſie als Delegierte des H L V beigewohnt haben Bericht erſtatten
Daran ſchließen ſich geſchäftliche Mitteilungen

Der Volksbildungsverein veranſtaltet wie bereits mitgeteilt am
Dounerstag den 26 November abends 8 Uhr in den Thalia Feſtſälen
ein Volkskonzert welches von der Kapelle der Sechsunddreißiger unter
Leitung des Herrn Muſikdirektor Wiegert ausgeführt wird

Der Evangeliſche Arbeiterverein hat am Mittwoch den
25 November in der Herberge zur Heimat außerordentliche Verſammlung
in welcher Herr Generalſekretär Barth Abgeſandter vom Rheiniſch
Weſtfäliſchen Verbaude einen Vortrag halten wird

Der Detailliſten Verbaud der Textil Kurz Galanuterie
waren und verw Brauchen zu Halle a eingetr Verein hält am
Dienstag den 24 November abends S Uhr im Goldenen Schiffchen
eine außerordentliche Verſammlung ab die ſich mit den neuerlaſſenen
Feuerſchutz Vorſchriften für Geſchäfts und Warenhänſer beſchäſtigen wird
Hieran ſoll ſich eine Beſprechung der bevorſtehenden Handelskammerwahlen
ſchließen Zu der Verſammlung haben auch Nichtmitglieder Zutritt

Schuhmacher Bildungsverein Morgen Dienstag abends
8 Uhr findet Neue Promenade 13 Zimmer 23 Unterrichtsſtunde über
Platt Kalt und Schweipfüße ſtatt Vorher Geometrie

Die Feuerwehr wurde heute morgen gegen 8 Uhr vom Stadtgute
aus alarmiert Bei ihrer Ankunft daſelbſt wurde mitgeteilt daß in Wörmlitz
Großfeuer ausgebrochen ſei Die Wehr fuhr nachdem die Dampfſpritze
nachbeordert die mechaniſche Leiter aber in das Depot zurückgeſchickt war
nach Wörmlitz ab Dort fand man einen Dachſtuhlbrand am Wohnhauſe
des Maurers Kupka vor Da die Gefahr ſchon beſeitigt war kehrte die
Wehr ſofort wieder nach Halle zurück

Raub Ein hier zugereiſter Arbeiter zeigte an ein Unbekannter
habe ihn vom Bahnhofe in eine Gaſtwirtſchaft gelockt Dort habe der
Unbekannte zunächſt verſucht ihn zur Teilnahme an dem Kümmelblätichen
ſpiel zu verleiten Als aber dieſe Verſuche vergeblich geweſen ſeien habe
der Gauner ein weißes Pulver gezeigt und ihm dasſelbe dann augeblich
ſcherzweiſe mit einem Taſchentuche unter die Naſe gerieben Bald darauf
habe der Arbeiter ſtarke Müdigkeit verſpürt und ſei eingeſchlafen Als er
wieder erwachte ſei ihm die Uhr nebſt Kette und 5 Mk Geld geſtohlen
geweſen Die Polizei hat Nachforſchungen zur Aufklärung des Vorfalls
ſofort ins Werk geſetzt

Geſtohlener Wagen Ein hieſiger Händler hatte am Sonnabend
auf dem Wochenmarkte ſeinen gelbgeſtrichenen Handwagen auf dem er
einen Zentner Mohrrüben 6 Kiſten Bücklinge und auch Meerrettig geladen
hatte eine Zeit lang unbeaufſichtigt am Roten Turme ſtehen laſſen Als
er zurückkam mußte er die unliebſame Entdeckung machen daß Diebe den
Wagen nebſt Ladung weggeſchafft hatten Wahrſcheinlich haben die Spitz
buben die Beute bereits zu Gelde gemacht

Leichenfund Am Sonntag morgen um 9 Uhr wurde der an der
HalleTrothaer Kirche t Erſte Geiſtliche Herr Paſtor Jung an der
Wöpke ſchen Mühle als Leiche aus der Saale gezogen nachdem er erſt eine

Stunde vorher ſeine Wohnung verlaſſen und zu ſeiner Frau geſagt
hatte er wolle ein Stückchen ſpazieren gehen Auf ärztlichen Rat hatte
er ſich kürzlich 14 Tage Urlaub geben laſſen weil er ſich abgeſpannt fühlte
Da an ihm keine Zeichen nervöſer Ueberreizung oder gar geiſtiger Krank
eit in welcher er etwa den Tod geſucht haben könnte beobachtet wurden

iſt wohl anzunehmen daß er auf ſeinem Spaziergange infolge eines
Herzſchlages in die Saale gefallen und ertrunken iſt zumal er ſeit längerer
Zeit herzleidend war Herr Paſtor Jung war eine ſehr ruhige Natur und ein
edler Charakter der aber vielfach verkannt wurde Er ſtand im 63 Lebens
jahre und amtierte ſeit 1897 in Trotha zuvor war er als Geiſtlicher am
Gefängnis in Plötzenſee angeſtellt

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Lugentuberkuloſe 6 Nieren und Lungenentzündung 1 Herzſchwäche 1
Brechdurchfall 2 Bauchfellentzündung 1 Pemphigus 1 Gehirnlähmung 1
Lungenödem 1 Lungenentzündung 2 Atrophie 1 Herzſchlag 1 Selbſtmord
durch Erhängen 1 Schlaganfall 1 Stimmritzenkrampf 1 Arterioſcleroſe 1
Brouchopneumonie 1 Altersſchwäche 2 Maſtdarmkrebs 1 unbekannter
Todesurſache 1 dazu 1 Totgeburt zuſammen 38 Darunter befinden ſich
7 in hiefigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Nord
Jn vergangener Woche verſtarben an Magendarmkatarrh 8 Lungen
katarrh Hirnhautentzündung 1 multipler Sarkomatose Herzinsuffiziens
Pleuritis exsud 1 Altersſchwäche 1 Gehirnſchlag 1 Lungentuberkuloſe 2
Atrophie 1 Wundſtarrkrampf infolge Hautabſchürfung durch Ueberfahren
werden 1 pleuritiſchem Exſudat 1 Typhus abdominalis rechsſeitiger
jauchig eitriger Bruſtfellentzündung 1 chroniſcher Luftröhren und Lungen
entzündung 1 Darm und Herzlähmung 1 Starrkrampf 1 Totgeburten 2
zuſammen 18 Darunter befinden ſich 4 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde

Standesamtliche Rachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 21 November Der Fabrikarbeiter Wilhelm Feiler und
Marie Buſch Bernhardyſtraße 10 und Trothaerſtraße 8

d den e 21 November Der Steinſetzer Albert Ehricht und
Minna Jordan Götſcheſtraße 1

Geboren 21 November Dem Poſtſchaffner Chriſtian Böttger eine
T Lucie Leſſingſtraße 4 Dem g rikarbeiter Hermann Keller eine T
Elſe Advokatenweg 13 Dem Kolporteur Emil Schiele eine T Marie

s 1 Dem Oberlehrer Max Schuhardt ein S Werner
oetheſtraße 12

Geſtorben 21 November Des Steinbruchspächter Max Brömme
S totgeb Saaleſtraße 1 Witwe Auguſte Thomas geb Franke aus
Brehna 50 Diakontſſenhaus

Staundesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 21 November Der Kürſchnermeiſter Richard
Löffler und Hedwig rung Teichwolframsdorf und Torgau Der Kellner
Georg Sondershäauſen und Marie Zachäus Streiberſtraße 29 Der
Schotoladenarbeiter Theodor Jäger und Minna Trautmann Wörmlitzer
ſtraße 19 und Rathausſtraße 13 Der u Hermann Pfeiffer
und Minna Bernhardt Glauchaerſtraße 19 beiter Hermann
Heiſchret und Emma Bormann Hirtenſtraße 6 und Mittelwache 13

eboren 21 November Dem Stärkefabrikarbeiter Karl Meinhardt
eine T Elſe Torſtraße 24 Dem Königl Bahnmeiſter I Kl ſt
Schröder eine T Editha Lindenſtraße 62 Böitcher Max Dieeine T Eliſabeth Am Bauhof 8 Dem Maler Franz Naumann ein S
Erich Saalberg 4Geſtor ben 21 November Des Schloſſer Guſtav Müller T Liesbeth
7 Hochſtraße 19 Der Kutſcher Franz Völkner 54 St Eliſabet
Krankenhaus Witwe Lina Burghardt geb Goldſtein 83 d Olearius
nete d Des Schloſſer Wilhelm Frig T Rargarete 1 M Turm
traße 155 Witwe Margarete Becker geb Böhm 78 Kl Ulrichſtraße 30
er Berginvalide Karl Weiſe 66 nstro

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Uachrichten
Friedrichsruh 23 November Meldung des W Wie all

jährlich ſind auch diesmal am Tage vor dem Totenſonntag zwanzig
alldeutſche Parteigänger aus Oeſtreich unter Führung des Abge
ordneten Schönerer hier erſchienen um in der Gruft Bismarcks Kräuze
niederzulegen Die Deutſchöſtreicher wurden am Bahnhofe in Friehrichsruh

l

24 November Seite 3
vom Sekretär des Fürſten Herbert Bismarck im Auftrage des letzteren
empfangen und in die Gruft geleitet Hier hielt Abgeordneter Schönerer
angeſichts der ſterblichen Ueberreſte des Kanzlers eine Anſprache Abends
fand ein Feſtkommers zu Ehren der Gäſte ſtatt

Palézieux Kanton Waadt 28 November Wolff s Bur Wie
nunmehr feſtgeſtellt iſt ſind bei dem Eiſenbahnunglück ſechs Perſonen
ums Leben gekommen nämlich zwei Kinder aus Rußland vermutlich
Petersburg mit ihrer Gouvernante Fräulein Rickett die auf der Reiſe
nach Montreux begriffen waren ferner drei aus der Schweiz gebürtige
Perſonen ein Herr Grunenwald ein Fräulein Sterky und ein Fräulein
Bertſchy Unter den Verletzten deren Zahl geringer iſt als anfangs
befürchtet worden war befindet fich der Großvater der umgekommenen
Kinder namens Boecken aus Petersburg deſſen Verletzungen nicht lebens
gefährlich ſind ferner drei ſchweizeriſche Offiziere Eine weitere Meldung

beſagt Es ſind verletzt Major Cheſſer aus Montreux Leutnant Merian
aus Baſel und Jules Ducommun Lizentiat der Rechte in Freiburg Schweiz

Ein Heizer erlitt leichte Quetſchungen Die Urſache des Unglücks iſt noch
nicht bekannt es ſind viele Verfionen hierüber im Umlauf Siehe Kleine
Chronik Red

Newhork 23 November Wolff s Bur Jn einer Stein
kohlengrube in Counelsville Pennſylvanien hat am Sonnabend abend
eine Exploſion ſtattgefunden Dabei wurden 15 Arbeiter getötet und
vier verletzt Wie aus Lilly weiter gemeldet wird haben bei dem
Brande des Arbeiterſchuppens der Pennſylvaniabahn bei welchem
35 Arbeiter ums Leben kamen 32 italieniſche Arbeiter mehr oder minder
ſchwere Brandwunden erlitten Siehe Kl Chr Red

Manilla 23 November Laff Bur Einen unerwarteten Ver
lauf nahm die Hinrichtung von vier Perſonen in Omuling die wegen
Mordes zum Tode verurteilt waren Sie wurden vom Henker mit dem
Halseiſen erdroſſelt und die Körper wurden dann in die Kirche ge
bracht damit ſie die Verwandten von dort zur Beerdigung abholten
Gegen Sonnenuntergang betraten einige Polizeibeamte die Kirche und
fanden zu ihrem Enutſetzen daß drei von den vier vermeintlich Hin
gerichteten noch am Leben waren Einer von dieſen erlag ſpäter den
nachträglichen Wirkungen des Halseiſens während die beiden anderen ſich

erholten und ihren Familien übergeben wurden

Sturmſchäden
Chemnitz 23 November Wolffs Bur Vorgeſtern um Mitt

nacht wurde am Roßmarkt das vier Stockwerke hohe Baugerüſt eines
Neubaues von einem orkanartigen Sturm umgeriſſen und eine im
ſelben Augenblicke jene Stelle paſſierende Frau durch herabfallende Balken

ſchwer verletzt An einem Warenhauſe drückte der Sturm eine große
Spie gelſcheibe ein und zertrümmerte den ganzen Jnhalt des mit Por
zellan dekorierten Schaufenſters Auch an anderen Gebäuden und in den
Gartenanlagen richtete das Unwetter beträchtlichen Schaden an

Frankfurt a 23 November Wolff s Bur Borgeſtern
abend tobte hier ein ganz gewaltiger Sturm begleitet von heftigen
Gewittererſcheinungen Der Sturm richtete vielfachen Schaden an
Er entwurzelte Bäume drückte Scheiben ein und warf Telegraphen und
Telephonſtangen um Der Straßenbahnverkehr mußte eine Zeit lang ein
geſtellt werden

Köln 23 November Wolffs Bur Vorgeſtern abend um 7 Uhr
30 Min ſtieß der Schnellzug 186 auf der Strecke Schlebuſch Mühl
heim Ruhr einen Kilometer hinter Bahnhof Schlebuſch bei Poſten 20
auf einen durch den plötzlich eingetretenen Gewitterſturm von Bahnhof
Schlebuſch fortgetriebenen Güterwagen Durch die Aufmerkſamkeit des

Lokomotivperſonals war der Anprall nur ſehr gering ſodaß Perſonen
nicht verletzt und der Materialſchaden unbedeutend iſt Weiter wird
gemeldet Bei dem vorgeſtrigen Sturme wurden neun Schornſteine
der ſtädtiſchen Gasanſtalt Köln Ehrenfeld umgeſtürzt Die Feuer mußten
gelöſcht werden Ein Mann wurde verletzt

Emden 23 November Wolff s Bur Jnfolge des hier
herrſchenden heftigen Sturmes iſt geſtern vormittag bei Olderſum der
Schleppdampfer Sophie Weſſels gekentert Der Heizer Pillnay iſt
ertrunken die übrige Mannſchaft wurde gerettet Vorgeſtern abend
kenterten auf der Ems mehrere Leichter ob Verluſt von Menſchenleben
zu beklagen iſt iſt noch unbekannt

London 23 November Laff Bur Ein ſchwerer Sturm
hat in der Sonnabendnacht England heimgeſucht In verſchiedenen
Städten wurden im ganzen 10 Perſonen durch ſtürzende Schoruſteine
und Mauerwerk getötet An den Küſten richtete der Sturm große Ver
heerungen an Jn Sydenham bei London wurden mehrere Perſonen bei
dem Verſuch verletzt einen Luftballon in Sicherheit zu bringen in welchem
der Luftſchiffer Spencer zu einer Fahrt über den Kanal aufſteigen wollte
Spencer ſelbſt wurde dabei aus dem Ballon geſchleudert und fiel
70 Fuß tief hinab

Dieses ist die einzige Quaker Oats
Packung Alles andere somit auch ausge
wogene Waare ist Nachahmung Quaker
Oats ist das feinste das es giebt sorgtfältig
hergestellt von delicatem Geschmack
sparsam im Gebrauch

Quaker Oats
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